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115 Jahre Schreinerei Jakobs
Dass sich in unserer schnellle-
bigen Zeit ein Unternehmen
jahrzehntelang auf dem Markt
halten kann, ist keine Selbst-
verständlichkeit. Bei der Schrei-
nerei Jakobs ist man daher zu
Recht stolz darauf, in diesem
Jahr das 115-jährige Firmenju-
biläum feiern zu können.
Gegründet wurde das Unter-
nehmen von Christian I. Jakobs
in Küdinghoven. Hier eröffnete
der Schreinermeister im Jahr
1907 eine Schreinerwerkstatt,
der auch ein Sarglager ange-
gliedert war. Aus dieser „Sarg-
herstellung“, die zu dieser Zeit
noch bei allen Schreinereien
anzutreffen war, entwickelte
sich später das eigentliche Be-
stattungsunternehmen. Als
1909 die Räumlichkeiten zu
klein wurden, erwarb Christian
I. in der Kirchstraße ein Fach-
werkhäuschen und errichtete
auf dem rückwärtigen Grund-
stück die Werkstatt.
Nach der Rückkehr der 2. Ge-
neration aus der Gefangen-
schaft konnte Christian II. sei-
ne Meisterprüfung ablegen und
der Betrieb wurde umbenannt
in „Christian Jakobs und Sohn“.
Zusätzlich wurde das Geschäft
um einen Leichenwagen mit 2
Pferdestärken erweitert.

Auch die 3. Generation trat die
Lehre im Familienbetrieb an,
der stets erweitert wurde und
mittlerweile unter der Führung
Christian II. prosperierte. Der
Enkel des Gründers, Christian
III. legte 1984 die Meisterprü-
fung ab und spezialisierte sich
auf Kunststofffenster, wodurch
er den Betrieb um eine weitere
Dienstleistung ergänzte.1996
übernimmt er das Bestattungs-
unternehmen, das sich
mittlerweile zu einem eigen-
ständigen Geschäftszweig ent-
wickelt hat.
Auch sein Sohn, Christian IV.,
folgte der Familientradition und
trat 1991 in 4. Generation in
das Schreinerei-Unternehmen
ein, das er seit 2004 leitet. Und
immer noch ist es ein echtes
Familienunternehmen. So ist
heute auch die Urenkelin des
Gründers Heidi im Familienbe-
trieb tätig. Sie verantwortet
neben ihrem Bruder Christian
IV. den kaufmännischen Be-
trieb. Familiär ging es auch
ansonsten im Traditionsunter-
nehmen stets zu. So erinnert
sich der langjährige Mitarbei-
ter Otto Jeske noch gut an ver-
gangene Zeiten. 1964 trat er,
frisch von der Schule weg, in
den Betrieb ein, dem er bis zu

seiner krankheitsbedingten
Frühverrentung im Jahr 2004 die
Treue hielt. „Wir waren wie
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eine große Familie, in der hart
gearbeitet, aber auch kräftig
gefeiert wurde“, erzählt Jeske
heute. Besonders gut erinnert
er sich an so manche Weiber-
fastnacht. Da kamen nach ei-
nem normalen Arbeitstag gute
Sachen auf den Tisch, Kaffee,
Kräbbelchen und Kuchen, be-
vor es mit härteren Sachen wei-
terging. Gut, dass damals die
meisten Mitarbeiter in der
Nähe des Betriebs wohnten...
Eine räumliche Veränderung er-
gab sich mit dem Umzug in den
neuen Hauptsitz in der Christi-
an-Lassen-Straße 16 in Bonn-
Buschdorf. Mit großem Show-
room und größeren Räumlich-
keiten für die Organisation und
die Produktion wächst das Un-
ternehmen stetig weiter. Heu-
te beschäftigt die Schreinerei
16 Mitarbeiter. Verändert hat
sich viel im Laufe dieser lange
Zeit. Die Arbeit erfordert zwar
nach wie vor ein hohes Maß an
handwerklichem Know-how und
erfolgt vielfach noch auf tradi-
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de
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tionellem Wege, jedoch halten
auch hier mehr und mehr neue
Technologien und Produkte Ein-
zug. Die Schreinerei Jakobs bie-
tet mit 115 Jahren Erfahrung
auch heute traditionelles Hand-
werk und geht gleichzeitig
immer mit der Zeit. Die erfolg-
reiche Firmengeschichte ist für
den heutige Inhaber Verpflich-
tung und Ansporn zugleich. „Mit
Qualität und tollen Mitarbei-
tern haben wir uns über die Jah-
re als vertrauenswürdiges Un-
ternehmen etabliert. Mit unse-
rer langjährigen Erfahrung und
mit dem Anspruch, uns ständig
zu verbessern, können wir un-
seren Kunden ein hochwertiges
Produkt, handwerklich ein-
wandfreie und sichere Arbeit
sowie eine zuverlässige Abwick-
lung garantieren“ verspricht
Christian IV. Jakobs.
Schreinerei Jakobs
Christian-Lassen-Str. 16
53117 Bonn
www.jakobs-bonn.de
CSH


